
CVJM Kelzenberg 

-Tischtennis- 
 

8. Spieltag Rückrunde Saison 2006 / 2007 
 

 

Kreisliga: SV Germania Grefrath I – CVJM Kelzenberg I  1:9 
 

Jansen verhindert ein erneutes Grefrather Debakel 

 

Das letzte Auswärtsspiel der Saison 2006/07 bestritt die 1. Herren-Mannschaft des CVJM 

Kelzenberg am vergangenen Wochenende in Grefrath. Wie im Hinspiel, in dem es einen 9:0 Sieg 

gab, verlief das Spiel gegen den Tabellenletzten wieder recht einseitig. Bereits im ersten Doppel 

zeigten Torsten Brunn/Andreas Schürings gegen das gegnerische Spitzendoppel eine ansprechende 

Leistung und gewannen im 5. Satz mit 11:3. Auch die beiden weiteren Doppel wurden jeweils sicher 

in 3 Sätzen gewonnen. Im anschließenden Einzel lag Torsten Brunn zunächst mit 1:2 Sätzen zurück. 

Ihm gelang es jedoch, das Spiel noch zu seinen Gunsten zu entscheiden. Sowohl Thorsten Schlangen 

als auch Elmar Brunn gewannen ohne Probleme ihre Spiele. Dann war es Frank Jansen, der mit einer 

enttäuschenden Leistung an diesem Abend den einzigen Gegenpunkt zu ließ und so ein erneutes 

Debakel der Grefrather-Mannschaft verhinderte. In den folgenden Spielen sicherten Andreas 

Joebges, Andreas Schürings und Torsten Brunn den 9:1 Sieg. Zu erwähnen ist hierbei, dass es 

Andreas Schürings gelang, einen Satz zu null zu gewinnen.  

Mit diesem Sieg haben die Kelzenberger Spieler bereits vor dem letzten Spieltag die Meisterschaft 

und den Aufstieg in die Bezirksklasse perfekt gemacht. Allerdings möchte die Mannschaft auch im 

letzten Spiel gegen den Tabellendritten Büderich mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung nicht 

nur die Saison sondern die Rückserie ohne Niederlage beenden.  

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: Torsten Brunn (2), Thorsten Schlangen (1), Elmar Brunn (1), Andreas Joebges (1), 

Andreas Schürings (1) 

im Doppel: Elmar Brunn / Frank Jansen (1), Torsten Brunn/Andreas Schürings (1), Thorsten 

Schlangen/Andreas Joebges (1), 

 

 

1.HKK: CVJM Kelzenberg II – TTC Kapellen-Erft II  9:3 

 

Eine geschlossene Mannschaftsleistung boten die 2.Herren gegen den Tabellenletzten aus Kapellen. 

Zu keiner Zeit geriet der klare Erfolg in Gefahr. Nach 2 gewonnenen Eingangsdoppeln zog der 

CVJM schnell auf 5:1 davon, ehe Frank Dahmen seinem Gegner gratulieren musste. Doch auch im 

unteren Paarkreuz wurden beide Spiele gewonnen. Spätestens Hans-Willi Koenen sorgte mit seinem 

zweiten Dreisatzsieg für die Vorentscheidung. Wilfried Lüngen musste sich danach gegen die 

gegnerische Nr.2 zwar in 5 Sätzen noch geschlagen geben, doch Willibert Steurer holte mit seinem 

zweiten Sieg den Punkt zum Spielgewinn.  

Da der direkte Konkurrent im Abstiegskampf aber ebenfalls gewann, muss die zweite Mannschaft 

nun im letzten Auswärtsspiel in Vanikum gewinnen, will man die theoretische Chance auf den 

Klassenverbleib erhalten. 

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: Hans-Willi Koenen (2), Wilfried Lüngen (1), Willibert Steurer (2), Claus Dürselen (1), 

Hans-Gerd Schumacher (1), 

im Doppel: Wilfried Lüngen / Frank Dahmen (1), Claus Dürselen / Willibert Steurer (1) 

 

 

2. HKK: CVJM Kelzenberg III – TV Gustorf  0:9 



 

Hängende Köpfe bei den Kelzenberger Spielern – eine bomben Saison findet ihr jähes Ende. 

Gratulation an Gustorf. Neben Elsen sind nun auch sie in der Tabelle an Kelzenberg III 

vorbeigezogen und stehen nun so gut wie in der Aufstiegsrunde. 

Das 0:9 täuscht allerdings. Der Spielverlauf in Wirklichkeit sehr spannend, nur immer mit dem 

schlechteren Ende für die Jungs vom CVJM. Waren sie, wie schon im letzen Spiel gegen Elsen, zu 

übermotiviert? Oder war Gustorf einfach abgeklärter? Mehr als die Hälfte aller Spiele wurden erst im 

fünften Satz verloren, davon die vier Einzel von Dirk Ischen, Ralf Pöstges, Ralf van der Mirden und 

Christian Müschen in Folge. Dazu noch ein äußerst enges Match von Frank Finken. Dabei war 

gerade das die Stärke der Kelzenberger in nahezu der gesamten Saison – in vielen knappen Spielen 

behielten sie die Nerven und gingen am Ende als Sieger aus der Halle. 

Jetzt heißt es im letzten Spiel gegen die ebenfalls starken Grefrather zu punkten, damit an 

Selbstvertrauen zu gewinnen und so die Saison in guter Erinnerung zu behalten. 

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: - 

im Doppel: - 

 

 

3.HKK: TTC SW Nievenheim III – CVJM Kelzenberg IV  8:0 

 

Nichts Neues von den 4.Herren. Irgendwie läuft die Rückrunde total an ihnen vorbei. Bei einer 

Mannschaft aus dem Mittelfeld der Tabelle reichte es gerade mal zu 5 Satzgewinnen. Damit bleibt 

das Team weiterhin ohne Punkt in der Rückrunde. Das knappste Spiel lieferte Oldie Herbert Brunn. 

Er schaffte den Hattrick! Zum dritten Mal in Folge in einem Meisterschaftsspiel konnte er eine 2-

Satz Führung nicht nach Hause bringen. Liegt es da am Selbstvertrauen oder an der Kondition??? 

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: - 

im Doppel: - 


